
Modellierung mit G R P
Heute sind in Frankreich 

17,1 Mio Einwohner einem 
Hochwasserrisiko ausgesetzt.

In Frankreich verwenden die meisten operativen 
Hochwasservorhersagezentren des nationalen Netzwerks Vigicrues

das hydrologische Modell GRP (Génie Rural pour la Prévision).

Operative Anwendung

GRP wurde so gestaltet, dass es leicht zu erlernen und einfach zu bedienen ist.. Es
umfasst zwei Dienstprogramme:
— ein Dienstprogramm zur Kalibrierung und Bewertung, das historische

Datenreihen auswertet
— ein Dienstprogramm zur Vorhersage, mit dem Abflussvorhersagen in Echtzeit

oder mit Zeitversatz zur nachträglichen Analyse von Ereignissen erstellt werden
können.

Die Software beinhaltet eine interne Datenbank, die aus den vorhandenen
Messnetzen gespeist wird und die den kontinuierlichen Betrieb gewährleistet. Auch
können zahlreiche Szenarien künftiger Niederschlagsereignisse eingebunden
werden.

Das Vorhersagemodell GRP
ist ein konzeptionelles hydrologisches Modell, das für die mittel-
und langfristige Abflussvorhersage entwickelt wurde (24-72h)
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Entwicklungsprinzip des Modells
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61 GRP werden in den HVZ Obere 
Seine - obere Marne, Maas-Mosel und 

Rhein-Saar im operativen Betrieb 
genutzt.
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	Folie 1: Modellierung mit GRP

